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Frage Nummer 35 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordnete 
Katrin 
Ebner-Stei-
ner 
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche Maßnahmen zum Hoch-
wasserschutz hat die Staatsregierung im Freistaat seit 2014 
veranlasst, wie hoch waren die jährlichen Ausgaben für diese 
Maßnahmen seit 2014 und beabsichtigt die Staatsregierung, die 
im Haushalt vorgesehen Mittel angesichts des jüngsten Hoch-
wassers zu erhöhen? 

Antwort des Staatsministeriums für Umwelt und Verbraucherschutz 

Ausgaben für den staatlichen Wasserbau aus der Leistungsbilanz Wasserwirt-
schaft, Kosten des Freistaates: 

Die Maßnahmen umfassen den Ausbau und Unterhalt von Gewässern erster Ord-
nung, von staatlichen Gewässern zweiter Ordnung, von Wildbächen und von staat-
lichen Wasserspeichern in Höhe von rund 

2018 222 Mio. Euro 

2019 244 Mio. Euro 

2020 262 Mio. Euro 

2021 256 Mio. Euro 

2022 274 Mio. Euro 

2023 280 Mio. Euro 

Eine etwaige Erhöhung von Haushaltsmitteln ist den künftigen Haushaltsverhand-
lungen vorbehalten. 

Seit 2001 wurden insgesamt 4 Mrd. Euro in den Hochwasserschutz in Bayern in-
vestiert. 

 


